
IN f 0 R "· A-T I 0 "N s·a· LA T T 
der .Gemeinde Rosenburg-Mold 

====================--============ 

Mit dem heutigen Informationsblatt möchte ich Ihnen als Bürgermeister der 

Gemeinde Rosenburg-Mold einen Leistungsbericht der abgelaufenen fünf Jahre 

geben. Zunächst möchte ich e~n Kapitel behandeln, für das die Gemeinde 

sehr viel Geld ausgibt, ohne <aß die Leistungen im wesentlichen von 

der Bevölkerung registriert werden! Heißt es doch, -daß der Schulbesuch 

gratis ist. 

Anhand der nachstehenden Tabelle mögen Sie entnehmen, wie die Aufwendungen· 

der Gemeinde für die diversen Schulen gestiegen sind. Unser ortseigener 

Schulverband (Volksschulen in Rosenburg und Mold) kostete 

im Jahre 1980~ s 253.814,07 s 5.287,79 pro Schüler ( 48) 

im Jahre 1981: II 133.066,43 " 2.715,64 pro Schüler (49) 

im Jahre 19~2~ " 142.430,04 
. - „• ~ 

11 3.096,31 pro Schüler (46) 

im Jahre 1983~ u 11._2.992,5_2 ." ,2 • .690,30 pro Schüler C42) 
. . 

im Jahre 1984: " 356.454,67 „ 9.901,52 pro Schüler (36) 

Vorschau für 1985: „ 154.100,-- n 4.280,56 pro Schüler (36) 

Die Ko$ten für die Volksschule Gars (für die KG, Zaingrub und Mörtersdorf) 
betrugen! 

im Jahre 1980: 

im Jahre 1981: 

im Jahre 1982: 

im Jahre 1983: 
im Jahre 1984·: 

Vorschau.für 1985: 

S 187a800,--

" 184 821 --. , ~~·. 

II 128 a350 --
. ' · . " 

lt 194a14Q,-

U 174.520,-

ll 186.540,-

S 9.884,21 pro Schüler (19) 

.::- 10 •. 267,83 pro Schüler .(17) 

:'~ 1:2.83-5,-- pro Schüler C10) 
11 10.217,89 pro SchOler (19> 

" 14.543,J3·pro Schüler C12> 

"11.658„75 pro Schüler C16) 

Die Kosten für die Hauotschule in Horn (für Schüler aus der KG. Mold) . ge-

trugen ~ 

im Jahre 1980: s 97.600,-- s 4.880,-- pro Schüler (2Q) 

im Jahre 1931 ~ n 126.500,-- " 6.023,- - pro Schüler (21 )! 

im Jahre 1982~ " 107.967,--,., II 5a998,-- pro Schüler C18> 

im Jahre 1983: „ 108.400,-- II 6.775,- - pro Schüler C16> 

im Jahre 1984: " 149.435,-- " 7.865?-- pro Schüler (19) 

Vorschau für 1985 ; tt 173.954,-- II 7 .907 ,-·- pro Schüler C22) 
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Die Kosten für die Hauptschule in Gars betrugen: 

im Jahre 1980: S 215.360,-- S 5.384,-- pro SchOler. (40) 
~ • 'I, „ ~ ·r 

im Jahre. 1981 :· 

im Jahre · 1982: 

im Jahr.e -1983: 

im Jahre 1984: 

Vorschau für 1985: 

„ 214.334,--
11 ' 269;330,~

lt 257.408;..;,
lt. :.z51;_9g7 ,..;.-

11 ·2s9.694,---

'' 5.358,35 pro Schüler C§.O> . 
0 6.263,49 pro Schüler C4~?

" 6.435,~? pro Sch~le~ c 40> 
11 7 „635 ,97 pro Schüler C33) 

. ' 

" 100387,76 pro Schüler C25> 

Die Aufwendungen der Gemeinde fOr den Kindergarten in Breiteneich CT~i~-, 

nehmer .'aus der· KG Rosenburg und · Mold) betrugen: 

im Jahre 1980: S 64.·448 .~55 

im Jahre 1981: s· ' 65„493,72 

im Jahre 1982: 

im Jahre .1983: 

im Jahre. 1984~ 

Vorschau fOr ·1985: 

s 61.628,67 

s 82.2014793 " 

s · 101.411 ,66 

s 100~000 .• -

In diesen Aufwendungen sind die Kosten fOr den Kindergartentrans~ort 
(Subvention .·seitens·· rler Gemeinde) noch nicht enthalten; diese betrugen 

im Jahre 1980: 

im Jahre 1981: 
;m Jat•re 1982: 
;m Jahre 1983: 
im Jahre ·1984: · 

Vorschau fü~·1985: 

s 8.848,-

s 14.61Z„-
s 17~541,-
s 21.304,-~ 
s '22„576,-
s .·23„ooo;-

' 
Ein weiter~,K~pitel, welches ebenfalls wenig Beachtung ·findet, ist der 

Beitrag, den die Gemeinde an den· Krankenanstaltensprengel des Bezirks 
.... ... ~ 1 -

leisten muß. (NtiKA.S) „ 

Hier ebenfalls die Beitragsentwicklung der Gemeinde der letzte~ fünf 

Jahre~ 

im Jahre 1980: 

im Jahre 1~81 : 

im Jahre 1982: 
im Jahre 1983: 

im Jahr~ 1984 .-: 

Vorschau für 198~> ; 

s 353.924p-

" 371o216,-

" 'l99„196,

„ 39?.„876,--

" 334 „ 91-6 ,-..! 
,." 3?2„600p-
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kurz möchte ich auch die Aufwendungen der ~emeinde fOr die Instandhaltung 

der Beleuchtung der Katastralgemeinden darstellen. Aus den untenstehenden 

Zahlen können Sie sich ein Bi ld machen; _ dabei möchte ich um Verständnis 

bitten_„ daß wir leider nicht in der Lage sind,: sofort jede. OrÜtieleuchtungs

lampe zu reparieren . 

·oie ~Aufwendungen für die Straßenbeleuchtung betrugen 

im Jahre 1980: S· 99.686;56 

im Jahre 1981 ~ 

im Jahre 1982: 
im Jahre 1983: · 

im Jahre 1984: 

Vorschau für 1985: 

" 116.647 ,41 

" 12~.683,11 
" 137·~540,;a·s 

IJ 148.134, 14 

s 125.000,-~·. 

Nicht unerwähnt wollen die eeiträge bleiben~ die wir als Landesumlage 

und Bezirksumlaqe CSozialhilfeU11laqe) zu leisten haben~ 

.Landesumlage ·: · J h 19gn. s 329 .87~,--- 1 m a re- , \J • o 

Bezirksumlage ~ 

im Jahre ·198-1 .! 

im Jahre 1982 ~ 

im Jahre 1~83 : 
.. „· 

im Jahre 1984 ~ 

Vorschau für 1985 :„ 

im Jahre 1~30 : 

im Jahre 1981 : 

im Jahr.e 1~82 : 

im Jahre 1983: 

im Jahre 1984: 

Vorschau für 1985: 

t l 368 'c318,

IJ 351.984,- -

lt 355„298,--
1 

" 377 .871 .,.- ... 

. „ 324.700,-

S _280.602,75 
li:. 282 .264~37 

~- 304.631,35 

II 323.651,?8 

" 324. 014,18 

lt 328.000,- -
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~un auch die Entwick l unaen der E_inl'laJlmen, wovon di~. Gemeinde lebt: 

G 

GRUNDSTEUER 

A + B 

QE!-JERBE-

STEUER 

LOHNSUMMEN

STE UER 

GETRÄ~!KE

STEUER 

ERTRAGS
ANTEILE 

1980 1981 19,82 1983 1984 Vorschau 
1985 

409.806,50 591.814,75 536.535,65 592.215,50 583.232,20. 639.100, 

546.102122 555.033,59 378a636,27 362.752,71 574.268,ft. 407.000,--

293.346,-- 339.062,-- 359„ 779 ,-- . 3430397 ..,-- 481.876,-- 4000000,-

323.366,32 377.719,05 s14.ss1,20 506.155,35 604.903,93 sso.ooo,~ 

2,311 .110,-- 2,120 .238,-. 2A39 .s26,-- ... 2"736.576,~ 3,024.277 ,-- 3,078.aoo,--
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Es ist uns in den . abgelaufenen Perioden gelungen, den ordentlichen. Haus

halt jährlich aus·zugleichen, sodaA wir in der_ Lage waren, jährlic,ti .V~r

haben durchzuführen. ·ich· möchte hier vor allem die Aufwendungen alJf dem 

Straßenbausektor.hervorheben. Diese . Vorhaben sind.nur mit kräftiger Unter

stützun~ des Landes- ~iederösterreich möqlich geworden. Auch hier wieder 

eine schemäti"sche Darstellung der ab9el3ufenen Periode. 

An Straßenbauvorhaben·wurden durchgeföhrt~ 

1980: 
1981: 

1982: 

1933: 
1984i-

Vorschau 35: 

s 

Anteil der 
Gemeinde 

592.500,09 
" 1, 157 „?38,..50 

!' ··1, 164 .• 241,44 
II 7Q9.612_,.28 
,, 

1,312.900,p--

" 1,,.703.200?--

Beiträge des 
Landes 

s 400.000,--
II 450„000,--

il 350·.000.,.--

„ 300.000~--
" 300.000„--

lf 400.009,--

Der ~est wurde durch Kreditaufnahmen finanziert. 

Gesamt 

s 992.500,09 
II 1,607.938,51 

II 1,514.241,44 
111,009.612,28 
u 1,612·.9·00,-- · 

" 2 , 103.200,-- . 

:'1it dem l\blauf dieser Periode konnten auch die Arbeiten der .!\bwJsserbe

seitigunqsanlage in Rosenburg (Erweiterung) abgeschlossen werden. Die 

vor3ussichtlichen Kosten werden sich auf ca. S 13p000.QOO, -- belaufen. 

Die ~inF:ln~ierur:iq dieses t;roßvcrhabe;1s· konnte nätürl ich nicht ohne wesent

liche Kreditbeitstellung seitens des Landes 'liederösterreich und des Wasser
wirtschaftsfonds bewerkstellig~ ~erdeh. ~it ~i~s~~ Errichtunq haben wir 

die Katastralgemeinde Rosenburg fast zur· Gänze kan'alisierta 

Die Beitral')sle:j stuni:len und t:rqänzungsgebJlhren . der· Ortsbevölkerung wurden 

mit ca~ 10 % bemessen. Die G_emeinde hat d~e- Gebühran so festgesetzt, daß 

nur die laufenden Betriebskosten seitens d~r : Ansch~ußwerber gedeckt sind. 

Die Kapitals- und Zinsentilqung erfolgt zur Gänze. seitens der Gemeinde. 

In diesem Zusammenhang möchte ich Ihnen auch eine kurze Darsteltung der 

Kostenentwicklunq der beiden vollbiologischen Kläranlagen gegen: 



1980: 

1981: 

1982:. 
1983~ 

1984: 

Vorschau für 1985: 
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Stromkosten 

s 86.424.~08 
II 830609, 13 

lt 63 996 52 . . ~ . - , 
" ~3. 57?,63 

lf .76.862,33 

" 80.000,-

Erhaltungskosten 

s 20.·162,,;90 

II ·90~497 ;l6· 

II 16"~331,87 

II 24.:S86,27 

II .27 e 92'5 ,59 

" 40.ooo,~-

Nun auch eine übersieht über die Kostenentwicklun~f der l.Jasserversor91Jng: 

. Eil'.'!nah111en 

1980: ~lassergeb. S 33R.773,35 

1981: ~assergeb.S 297.127,45 

1932: Wassergeb. S 414.518,09 

1983: w~sserqeb. s 526.~53e14 

Ausgaben 

Darlehentilg. S 9700109,60 

65.629„48 
Instandhaltun9,~"--__ 3_3_._5_8_4 ... e1_3_ 

„ 
St rom·kosten 

Summe 

D_a rl ehent il g. s 
Stromkosten II 

962.139,70 

68.811 •• ~-

Subvention 
von Gemeinde· 

Instandhal tung_" ___ 8_1_._4_75_.,._9_7_ 

Summe s 1„112.426,67 

Darlehentilg. S 1,436.401.,,90 

83.983 9 24 Stromkosten - . ' 

Inst andh~ l tung_" ____ 7_5_._67_1_., .... 4_5_ 

.§.ymme s 1,596.056~59. s 1. 131.538 .50 

Darlehentilg. S 1,A35.085"20 
Stromkosten 11 128.166,50 

Inst:mdhalt. II 63.230..,6~ 
. . . 

· Summe s 1„626.482.38 . s 1.100.122 .• 24 

1984.~ Wasserqeb. ·s 602.511,62 · Darlehentilg. s 1,429.211,90 

Stromkosten " 136.036,1_3 

Instandhalt. 11 130.4701 41 

Vorschau 
1985: Wassergeb~ S 450.0ffil,--

Surnma s 1,695. 718,44 

Darlehentilqo S 1,471.000,-
Stromkosten 11 135.000?-
Instandhal t. " 90.000..,··-

Summe s 1,696.000,--

s 1,093.206,82 

s 1,246.000,--
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Die Gesamtkosten der Wasserversorqungsanlage beliefen sich auf 
S 17,357.560,35, Davon wurden von den Wasserbezugsberechtigten 
s 2,324.298"- an Anschlußgebühren erbracht;. der Rest wurde durch· 
langfristige Darlehen des t·fö. Gemeindeinvestitjonsfonds0 und de·s· Wa·sser
wirtsc„~ft:sfonds· .f inan~i er~. 

In diese~ Periode war es auch möglichp die beiden Schulgebäude in ~old 

und in Rosenburg zu ,r_enovieren. 

Die Aufwendungen ;für die. Volksschul.e !11old beliefen sich a6f S 220.67_5„ 1~ 

CDachrepar.atur.j. .Einba4.ne_uer Fenster, Einbau elnes neuen· Fußbodens und„ 
.„ . . . .:. -

Renovierung" ,de"~. ·~,s.sa_de). 
• . „ •• 

Für die Vol~sschule in Rosenburg wurden S 174 .434126 :auf~e~elidet_ •. Die: 

Hauotinvestition war die Renovierung der Fassade· ·mit einem Auf.wand von. 

s 134.480„46. Der Rest war für" /\üsbesserun9sarb*iten=des Daches notwendiq. 

Es wurden _.$9"15t._ insljesamt. _s }95 •. 1599 38 für die beiden Schulgebäude aufQe".'. 

wendet. Durc,h diese lnvest i~jon '1Urde auch dP" Forderungen der '·ort~bild

pf lege Rec'1nJJ11g :get-ra9en. ~ 

In der abqelaufenen .Periode ·konnte auch die Errichtung .von Tennisplätzen 

in Rosen~ur.g .ermöq,~,i cht -we.rden •. D:i e Auf_wendurmer"'! der Gemeinde betrugen_ 

hiefür s 3ao.00or„ t.ür den -Grundankauf. 

Ebenso ko·n-nte in den· Jahren 19~ß/34 e'in Sportplatz .in der Katastralgemeinde 

Mold mit einem Gesamtaufwand von S 1,5140543;30 errichtet werden, wobei es 

uns gelungen ist, über verschiedene Stellen des Landes Njederösterreich 
• 'J .... • J 

eine 90 Xige_Subvention zu erreichen. Ich hoffe? daß.mit der Errichtung 

dieses Sportplat.ze.s. in. Hinkunft für unser<? Juaend di_e i~ögl ichkei't zur -

sportlichen 9etätigung gegeben wurdeo 

Im Jahre 1983 wurde ein Zubau zum Feuerwehrhaus Mold errichtet. Für dieses 
Projekt wurden_insqesamt S 359.324~52 aufgewendeta Ebenso war der ~eubau 

eines Feuerwehrhauses in Rosenburg mögliche Die Investitionen der Gemeinde 

beliefen sich 3uf insgesamt s 880.195,73. Für die Freiw·. Feuerwehr Zaingrub 

wurde im Jahre 19~4 ein neues Feuerwehrauto angekaufto Hiefür wurden Geld

mittel in der Höhe von S 361a342,AO zur Verfügung ~estellt. 

In all diesen Beträqen sinrl nicht enthalten die ungezählten Stunden, die 

seitens der ~itglieder der Freiw. Feuerwehren geleistet wurdeno 
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Ohne ihre Hilfe. -_-wären --~i-r nicht-·in ·der Lage gewe.seri~ -die vorstehenden 

Projekte zu ,· reati sieren~ ·Ich mochte mi'ch -.h.i e-r nochmals recht: herZL i eh 
bedanken.; 

Aus all diesen Darstellunq~n k~nnen Sie ersehen, ·daß sich die Gemeinde~ 
vertretung in . den abge~~u-feneii' Jahren bemüht hat, das Ortsbi_ld. und die 

Lebensbedingungen unse,rer Bewohner laufend zu verbessern~ Nicht- uner• 
wähnt soll bleiben, da~ ~ie B~~~hlhsse de;~G~meinderates - in-völ(iger 
übereinstimmung g_efaßt .wurden; 

Ich möchte·_:dieseli · Berfcht nicht seht ießen„ o~ne: mi eh .bei allen · Gemeinde

ratsmitgl-;-ecferii 'und bei . Ihnen -a Üen für Ihre -~·H tarbeit und für ·Ihr- Ver._ 

ständni s ·· z_u~ bed.anke-n „- Der Dank qebUhrt. ::.iu~ h ~nse-ren Gemei ndebedi'i~nstet en-.. 
und ~en · Verantwortlichen des Gemeinde-~nformationsblattes~ 

Am 11+. /\.pri.l 19S5~fin~en.wieder - ~Jahlen in den Gem~inderat statt. Ith .darf 

Sie alle bi~ten; sich ~ schor. heute, diesen Tag vorzumerken und von Ihrem 
14ahlr-ech.t -Geb·rauch' :iu machen. Nähere~ Öber Wahlzeiten und !-.lahllokal 

wollen Sie·bitte dem nächsten Informationsblatt sowie den entsprechenden 
KundMa~hungen~nt~ehmen. 

Ich hoffe; lhnen: mit dieser aüszugsweisen Darstellung der Gemei .ridege- . 
schäft sgebarung .. ei·ne wer~vol le Information geliefert zu : habe-n -~nd ver- . 

bleibe mit dem_ ·Wun·sch; daß unsere-r Gemei~de weitere· guf~ Entwick'lu-ng.en 
beschieden sein mögena 

· Ihr Bürgermeister 

Ing. Heribert Strommer ·· 




